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Unser Umschlagbild:

Feuerunterstützung mit dem Minenwerfer 33/72
Kaliber: 8,1 cm. Gewicht: 60 kg (Mw 33) bzw 45 kg
(Mw 72). Feuergeschwindigkeit Anzahl Schüsse pro
Minute : 15. Munition: Wurfgranate 66, Wurfmine,
Nebelwurfgranate 68. Praktische Schussweiten:
Wurfgranate 3000 m, Weitschussladung 4000 m, Wurfmine
1000 m, Nebelwurfgranate 2700 m, Beleuchtungsge-
schoss mit 30 Sekunden Leuchtdauer 500-3250 m.
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Warum ich gegen die Volksinitiative

>

«Für einen echten Zivildienst auf der Grundlage
des Tatbeweises» bin:

Wir brauchen zur Wahrung des Friedens und der
Unabhängigkeit eine abwehrbereite, glaubwürdige
Armee.

Wir brauchen Bürger, die bereit sind, für diesen
«Notfall» ins Wehrkleid zu steigen und sich selbst
und ihre Ausrüstung 30 Jahre marschbereit halten.

Wir wollen nicht, dass es Bürger gibt, die sich vom
Wehrdienst drücken, um mit einem Zivildienst mit
«gesuchten Arbeiten» scheinbar dem Frieden zu
dienen.

Der waffenlose Militärdienst innerhalb der Armee ist
ein taugliches Instrument, um solche vor echter
Gewissensnot zu bewahren, die der Gemeinschaft
einen Dienst erbringen wollen, dies jedoch ohne
Waffe tun möchten.

Die Initianten wollen, dass der Ersatzdienst auch in

privaten Friedensorganisationen geleistet werden
könnte, beispielsweise im von Moskau gesteuerten
Weltfriedensrat.

Seit dem Bestehen der Eidgenossenschaft gilt als
ehernes Gesetz: Die ständige Wehrbereitschaft zur
Sicherung von Unabhängigkeit, Frieden und Freiheit.

Ich bin gegen diese Initiative!

Am 26. Februar 1984 stimme ich NEIN.

Adj Uof Viktor Bulgheroni
Zentralpräsident SUOV
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